
Am 11. September beginnt das neue Schuljahr

Achten Sie im Straßenverkehr wieder besonders auf Schulkinder!

Gerade die Kleinen kennen sich noch nicht im Straßenverkehr aus, können 
Geschwindigkeiten der Autos nicht richtig einschätzen oder rennen unver-
mittelt auf die Straße.

Fahren Sie daher bitte langsamer und besonders aufmerksam, wenn Sie 
Kinder am Straßenrand sehen.

Wir wünschen jedoch allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start 
ins neue Schuljahr und viel Erfolg!

Ihr 
Christoph Wild
Bürgermeister
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Notdienste
 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 08.09.2018
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6
Jungingen, Tel. 07477 633

Sonntag, 09.09.2018
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7
Hechingen, Tel. 07471 9840800

Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen
Ottfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 0180 6070710
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 0180 6070711
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 0180 1929344

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen 
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
Zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen  
Nina Lehmann und Barbara Kienzle Frauenhof 1, 72145 Hirrlingen

 Telefon 07478/2621549  

 Mail: pflegegruppe-hirrlingen@sozialsta�on-ro�enburg.de

Ambulanter Pflegedienst

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Pflege-mobil Knäusle
Wir passen uns Ihren Bedürfnissen an!
Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft, Tel. 07471 9309607
Kassenverträge mit allen Pflegekassen
Haigerlocher Straße 9, 72414 Rangendingen
Fax 07471 9309609
E-Mail: Pflegedienst-Rangendingen@gmx.de
Internet: www.knaeusle-pflegedienst.de

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Barbara Raff, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de    

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG 
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 
erfragt werden. Unter der Telefon-Nr. 01805 779966 können 
Abfahrts- und Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in 
Baden-Württemberg erfragt werden.

2 Gemeindebote Hirrlingen Nummer 36
Donnerstag, 6. September 2018



Nummer 36
Donnerstag, 6. September 2018 Gemeindebote Hirrlingen 3



<= 15 km/h 16-20 km/h 21-25 km/h 26-30 km/h 31-35 km/h 36-40 km/h 41-45 km/h 46-50 km/h > 50 km/h
abfahrend 4.348 7.089 7.534 3.875 1.045 159 13 3 1
ankommend 3.891 8.054 8.848 4.076 739 106 9 4 0

0
1.000
2.000
3.000
4.000
5.000
6.000
7.000
8.000
9.000

10.000

abfahrend ankommend

<= 15 km/h 16-20 km/h 21-25 km/h 26-30 km/h 31-35 km/h 36-40 km/h 41-45 km/h 46-50 km/h > 50 km/h
abfahrend 3.301 2.935 3.313 2.627 797 175 33 2 3
ankommend 2.017 1.763 1.563 967 275 58 21 12 8

0

500

1.000

1.500

2.000

2.500

3.000

3.500

abfahrend ankommend

4 Gemeindebote Hirrlingen Nummer 36
Donnerstag, 6. September 2018



Informationen
der Gemeindeverwaltung

Dohlengässle im Bürgerhaus Hirrlingen
... und es geht weiter: Am Samstag, 24. November 2018, 
gastieren im Bürgerhaus Hirrlingen "Die Drei vom Dohlen-
gässle".
Wir freuen uns sehr, dass die Damen endlich auch mal wie-
der nach Hirrlingen kommen, und freuen uns ebenfalls auf 
einen herrlich witzigen und skurrilen Abend. Sichern Sie sich 
schnell Karten – sie werden sicher schnell vergriffen sein!

Jetztgrüßgott im Dohlengässle
Auf's Leba! Eba! Sag I doch!

Seit 20 Jahren begeistern wir landauf, landab auf süddeut-
schen Bühnen in Funk und Fernsehen unser Publikum. Mit 
viel Gesang, Mutterwitz und Mundart sind wir unterwegs 
mit immer neuen abstrusen Geschichten, die das Leben so 
schreibt. Die Themen gehen nicht aus, weil g'schwätzt über 
des und sell wird immer und überall. Es wird uns auch im-
mer etwas angeh'n, was in der Welt alles so vor sich geht. 
Wir nehmen uns Zeit und uns beim Wort, kommet nebenher 
in "äbbes nei", und der schwäbische Mutterwitz hat seine 
ganz eigene Humorigkeit, mit den Launen und Lasten des 
Lebens fertigzuwerden.
Jetzt zieht eine Neue ins "Dohlengässle" ein. Josephe (Diet-
linde Ellsässer) und Hildegard (Ida Ott) sind gespannt auf die 
neue Nachbarin Emma (Gina Maas).
Gina Maas, wie wir alle langjähriges Ensemblemitglied im 
Theater Lindenhof, zieht als "Emma" ins leere Haus von 
Martha. Es gibt Veränderungen und viele Überraschungen 
und natürlich Lieder, die uns am Herzen liegen, und des 
dreistimmig. "Lieber mehr g'schwätzt als weniger g'sunga!"

Staunen und lachen Sie mit uns über das humorvolle schwä-
bische Weltbild der "Damen im Dohlengässle" - mit einer 
gehörigen Portion "Wunderfitz" auf das, was das Neue mit 
sich bringt!

Bücherei Hirrlingen

Tel. 261157 
(nur während der Öffnungszeiten)
E-Mail: buecherei@hirrlingen.de

Eine kleine Auswahl unserer neuen Bücher/Hörbücher:

Ich bin's, Kitty
Aus dem Leben einer Katze 
von Mirjam Pressler, Illustration: Ro-
traut Susanne Berner – ab 5 Jahren
Hörbuch 4 CDs, 316 Min., ungekürzte 
Lesung von Andrea Sawatzki 
Hauskatze Kitty führt ein beschauliches 
Leben in der Villa ihrer betagten Be-

sitzerin Emma, von ihr lernt sie lesen, dichten und die ein 
oder andere Lebensweisheit. Doch dann wird Emma krank 
und muss in ein Pflegeheim. Plötzlich ist Kitty auf sich allein 
gestellt. Zum Glück trifft sie auf die Katze Flecki, mit deren 
Hilfe sie lernt, draußen zu überleben. Unter den Streunern 
bekommen Werte wie Hilfsbereitschaft, Toleranz und Soli-
darität für Kitty eine neue Bedeutung. Eine berührende und 
tiefsinnige Geschichte.

Pippa Pepperkorn 
von Charlotte Habersack, Illustratorin 
Melanie Garanin – ab 7 Jahren
Pippa hat 1.000 Ideen und ist immer für 
ihre Freunde da! Lachen oder gruseln 
- das ist hier die Frage! Zum Vorlesen, 
selbst lesen, laut lesen und immer wie-
der lesen! Ein Riesenspaß für Groß und 
Klein mit vielen lustigen Bildern und 
kurzen Kapiteln!
Pippa hilft und rettet und erfindet. Sie 
hat für jedes Problem eine Lösung: So 

wird aus einem öden Mädchengeburtstag die beste Party 
aller Zeiten, sie lehrt Glorias großem Bruder das Gruseln und 
sie verkuppelt die Lehrerin Frau Tabak mit dem Sportlehrer 
Herr Wurst. Aber vor allem weiß sie eines ganz genau: wie 
man traurige Freunde glücklich macht.
Ein Leben ohne Pippa? Das kann und will sich bald nie-
mand mehr vorstellen!

Band 1 – Pippa Pepperkorn neu in der Klasse
Pippa Pepperkorn: Erfinderin, Entdeckerin, Dackel-Doktorin, 
Tesafilm-Zombie und beste Freundin! - Pippa ist neu in der 
Klasse - und auf einmal ist Schule immer lustig…

Band 2 - Pippa Pepperkorn und die Tiere
Erfinderin, Entdeckerin, Schnecken-Jägerin, Detektivin, 
Schnecktektivin und beste Freundin! - In der Schule sind 
Haustierwochen! Das bringt Emil, Gloria und die anderen 
Freunde ganz schön auf Trab. Denn wie kommt man an ein 
Haustier, wenn man noch keins hat? Wie findet man einen 
verlorenen Kanarienvogel wieder? Wie eine Vampir-Katze? 
Und wie einen hellbraunen Kurzhaardackel von circa neun 
Kilogramm?
Die Antworten darauf weiß allein: Pippa Pepperkorn…

Band 3 - Pippa Pepperkorn und die Schickimicki-Zicke
Erfinderin, Entdeckerin, Verlieberin, Pippakini-Topmodel und 
beste Freundin! Pippa bekommt Besuch. Von Xenia. Einer 
echten Schickimicki-Zicke, die kreischt die ganze Zeit "Oh 
mein Gott" und "Sicher nicht" und findet auch sonst alles 
ganz affig. Zum Glück weiß Pippa, wie man Schickimicki-
Zicken zähmt: indem man Pippakinis näht, einen echten 
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Schatz hebt und eine Verliebes-Maschine baut. Ob das alles 
funktioniert? Pippas Freunde drücken die Daumen ..

Band 4 - Pippa Pepperkorn auf Klassenfahrt
Pippa und ihre Freunde fahren ins Schullandheim. Land-
schulheim. Schullandheim. Na egal - Hauptsache, Pippa ist 
dabei! Denn Pippa weiß, was man macht, wenn man im 
Bus mal muss, wie man Jungs das Gruseln lehrt, wie man 
Heimwehtrunk braut und wie man beim Wandern ohne Wan-
dern den Berg hochkommt. Eine Woche voller Abenteuer …

Band 5 – Pippa Pepperkorn auf dem Ponyhof
Pippa und ihre Freunde fahren auf den Ponyhof. Also auf-
gepasst, liebe Ponys! Denn Pippa Pepperkorn weiß, wie 
man mit Pferden flüstert, wie man ausgebüxte Ponys wieder 
einboxt, wie man Pferdeapfelmus macht und wie man jedes 
Turnier gewinnt…

Band 6 - Pippa Pepperkorn rettet den Winter
Egal, ob Pippa einen Schneemann baut, eine Schneefrau 
baut, eine gute Tat vollbringt (ein Geschenk verschenkt) oder 
eher eine schlimme (das Geschenk ihres Vaters weiterver-
schenkt) - mit Pippa und ihren Freunden wird der Winter 
garantiert lustig! 6 ungewöhnliche Wintergeschichten mit ei-
ner unverwechselbaren Heldin…

Band 7 - Pippa Pepperkorn gruselt sich (nicht)
Pippas Freunde gruseln sich so richtig: Vor bandagierten 
Zombies, die nachts über den Friedhof humpeln. Vor ekligen 
Monstern, die sich ins Zimmer schleichen. Vor Hexen, Mu-
mien, Kellerasseln und Kakerlaken. Aber Pippa? Die findet 
eigentlich nur: "Grusel ist das schönste Gefühl der Welt! 
Eine Mischung aus Spaß und Angst!" Aber dann, ganz am 
Schluss, gruselt Pippa sich doch. Aber so was von ...

Die Hauptstadt 
von Robert Menasse
Hörbuch, 2 MP3-CD, 830 Min., gespro-
chen von Christian Berkel
Wo die Fäden zusammenlaufen
Fenia Xenopoulou, Beamtin in der Ge-
neraldirektion Kultur in Brüssel, steht 
vor einer schwierigen Aufgabe, sie soll 
das Image der EU-Kommission aufpo-

lieren. Aber wie? Sie beauftragt den Referenten Martin Sus-
man, eine Idee zu entwickeln. Die Idee nimmt Gestalt an 
- die Gestalt eines Gespensts aus der Geschichte; David de 
Vriend dämmert in einem Altenheim seinem Tod entgegen. 
Als Kind ist er von einem Deportationszug gesprungen, der 
seine Eltern in den Tod führte. Nun soll er bezeugen, was 
er im Begriff ist zu vergessen. Auch Kommissar Brunfaut 
steht vor einer schwierigen Aufgabe. Er muss aus politischen 
Gründen einen Mordfall auf sich beruhen lassen; und Alois 
Erhart, Emeritus der Volkswirtschaft, soll in einem Think-
tank der Kommission Worte sprechen, die seine letzten sein 
könnten. Und was macht Brüssel? Es sucht einen Namen 
- für ein Schwein, das durch die Straßen läuft…

Der verbotene Liebesbrief
Roman von Lucinda Riley
Als der berühmte Schauspieler Sir 
James Harrison in London stirbt, trauert 
das ganze Land. Die junge Journalis-
tin Joanna Haslam soll in der Presse 
von dem großen Ereignis berichten und 
wohnt der Trauerfeier bei. Wenig später 
erhält sie von einer alten Dame, die 
ihr dort begegnet ist, einen Umschlag 
mit alten Dokumenten - darunter auch 
einen Liebesbrief voller mysteriöser An-

deutungen. Doch wer waren die beiden Liebenden, und 
in welch dramatischen Umständen waren sie miteinander 
verstrickt? Joannas Neugier ist geweckt, und sie beginnt zu 

recherchieren. Noch kann sie nicht ahnen, dass sie sich da-
mit auf eine Mission begibt, die nicht nur äußerst gefährlich 
ist, sondern auch ihr Herz in Aufruhr versetzt - denn Marcus 
Harrison, der Enkel von Sir James Harrison, ist ein ebenso 
charismatischer wie undurchschaubarer Mann ...

Das Meer
Roman von Wolfram Fleischhauer
Das Meer: Ursprung des Lebens.
Der Mensch: Ursprung der Zerstörung.
Ein Roman über Gut und Böse, über 
Leben und Tod.
Dramatisch und erschreckend realis-
tisch: Wolfram Fleischhauer versteht es 
wie kein anderer, brisante Themen mit 
atemloser Spannung zu verknüpfen.
Teresa verschwindet spurlos im Einsatz 
auf einem modernen Fischfangschiff auf 

hoher See. Entsetzt ist nicht nur ihr Geliebter und Ausbilder 
John Render von der zuständigen EU-Behörde in Brüssel. 
Genauso am Boden zerstört sind Ragna di Melo und ihre 
Truppe von radikalen Umweltaktivisten, die eine mörderische 
Methode entwickelt haben, die skrupellose Ausbeutung der 
Meere zu beenden.
Als Ragnas Vater, ein schillernder Schweizer Lobbyist, Wind 
von den Aktivitäten seiner Tochter bekommt, die auch sei-
ne eigenen Geschäftsinteressen berühren, muss er handeln. 
Noch bevor das ganze Ausmaß der Bedrohung bekannt 
wird, reist er nach Südostasien, wo Ragna sich versteckt 
halten soll. Er weiß, dass seine Tochter niemals mit ihm 
sprechen wird. Daher heuert er den jungen Dolmetscher 
Adrian an, der zu Schulzeiten eine leidenschaftliche Affäre 
mit Ragna hatte - ohne ihn jedoch in die wahren Gründe 
einzuweihen ...
Drei Männer auf einer verzweifelten Suche, zwei Frauen 
in Todesgefahr - und zwischen ihnen der brutale Apparat 
der globalen Fischereimafia, eine gleichgültige Öffentlichkeit 
und eine handlungsunfähige Politik: Wolfram Fleischhauer 
entwirft ein erschreckend realistisches Katastrophenszenario 
und erzählt zugleich von den Grenzen der Liebe und unserer 
Sehnsucht nach einem neuen Umgang mit der Natur…

Lesen öffnet neue Welten!

Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr und

16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeit:
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
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Impressum: Herausgeber: Gemeinde Hirrlingen.
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & 
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,
www.nussbaum-medien.de
Außenstelle: 72144 Dußlingen, Bahnhofstr. 18
Tel. 07072 9286-0, Fax 07033 3207701
Verantwortlich: für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungs-
berichte und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung
sowie alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Wild oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich: für „Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt
Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Sommerferienprogramm 2018

Reiten auf der "Gallo-Ranch" - Gruppe 1

Umgang mit Pferden und Spaß beim Reiten - Gruppe 2

Fußball auf dem Minispielfeld mit Philipp Zug vom SV Hirrlingen

Es folgte ein kleines Turnier mit 12 Spielern.

Anschließend wurde auch auf die Torwand geschossen.

Zum Schluss gab es eine Medaille und einen Pokal!

Aktion bei der IGV Hirrlingen Die Kinder beim Arbeiten am 
Wildbienenhaus

Stolz präsentieren die Kinder ihre selbst gebauten Wildbienen-
häuser!
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Zum Abschluss gab es für jedes Kind noch Waffeln. Vielen Dank!

Hier nun die letzten Termine des diesjährigen Sommerferien-  
programmes:

07.09.2018
Tischtennis
Disco im JURA
Die entsprechenden Anfangszeiten, den Veranstaltungsort 
und was mitzubringen ist, findet ihr auf dem Anmeldezettel, 
den ihr bei den Bezahltagen erhalten habt. Bitte unbedingt 
diese Zeiten und Termine beachten!

Viel Spaß bei den letzten Programmpunkten wünscht euch 
das SoFerPro-Team!

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Landratsamt Tübingen
„Kindheit zwischen Trümmern – Fotografien zum Alltag im 
syrischen Krieg“
Kunstsalon am Donnerstag, 13. September 2018, um 18.30 
Uhr im Landratsamt Tübingen
Die Ausstellung „Kindheit zwischen Trümmern“ zeigt Fotogra-
fien der bombardierten Stadt Duma in Syrien. Der Fotograf 
Firas Abdulla, dessen Bilder auch im „Spiegel“ veröffentlicht 
wurden, stellt für die Ausstellung eine Auswahl seiner Fotos 
bereit, die er in der Region von Ost-Ghuta aufgenommen 
hat. Jede Aufnahme ist ein individuelles Zeugnis der Aus-
wirkungen von Kriegssituationen im Leben von Menschen, 
speziell auch von Kindern.
Kurze Texte des Initiators der Ausstellung, Ahmad Salah, 
geben Einblick in die Ereignisse und tieferen Bedeutungen 
der Bilder. Ahmad Salah flüchtete Ende 2015 aus Syrien und 
studiert mittlerweile in Tübingen. 
Im Rahmen eines Kunstsalons am Donnerstag, 13. Septem-
ber 2018, um 18.30 Uhr in der Glashalle des Landratsamts 
berichtet Salah von seinen eigenen Fluchterlebnissen und 
seiner Motivation für die Ausstellung. Auch beantwortet er 
die Frage, mit der er in Deutschland immer wieder konfron-
tiert wird: „Warum bist Du hier?“
Die Ausstellung hat das Ziel, Deutsche und Geflüchtete 
in einen offenen Dialog zu bringen, und der Frage nach 
den Fluchtgründen persönlich entgegen zu kommen. Die 
Wegrand-Stiftung und die gemeinnützige Künstlerinitiative 
KreativWerden unterstützen Salah bei diesem Vorhaben. Ab 
Oktober 2018 geht die Ausstellung auf Wanderschaft durch 
die Region.

Die TüNews international Ausgabe Nr. 109 erscheint als 
Ausstellungskatalog auf Deutsch, Englisch und Arabisch und 
ist beim Kunstsalon erhältlich. Die hiesige Ausstellung wird 
von der Stadt und vom Landkreis Tübingen unterstützt und 
ist bis zum 5. Oktober 2018 im Landratsamt zu sehen. Die 
Teilnahme am Kunstsalon ist kostenfrei, um formlose Anmel-
dung unter kultur@kreis-tuebingen.de wird gebeten. 

Tourismusförderung des Landkreises Tübingen legt 
Streuobst-Radtourenbuch neu auf
Unter dem Motto „Raderlebnis für alle 5 Sinne“ hat die 
Tourismusförderung des Landkreises Tübingen zwischen-
zeitlich zehn Themenradtouren in den „tübinger um:welten“ 
konzipiert. Jede der Touren widmet sich konsequent einem 
Thema und bietet Erlebnisstationen entlang der Strecke, 
ausführliche Informationen zum jeweiligen Thema, Kartenma-
terial und Einkehrtipps, die in einem Tourenbuch beschrieben 
werden. 
Ganz aktuell wurde das Tourenbuch für das Thema “Streu-
obst“ neu aufgelegt. Darin finden sich sowohl die bisherige 
Tour für Erwachsene als auch die für Familien mit Kindern 
und Genussradler. Die Touren sind beide vollständig aus-
geschildert und unterscheiden sich in Streckenlänge und 
Schwierigkeitsgrad.
Die „große“ Streuobst-Tour führt auf einer Strecke von ca. 
50 Kilometern vom neuen Streuobst-Informationszentrum im 
ehemaligen Pausa-Quartier in Mössingen durch das Stein-
lachtal über Nehren und Gomaringen nach Kusterdingen. 
Weiter verläuft die Tour über den Kreßbach, nach Dußlingen 
und Ofterdingen wieder zurück zum Ausgangspunkt. Sie 
führt vorbei an Streuobstwiesen sowie Mostereien, Brenne-
reien und Hofläden, die das Thema Streuobst hautnah erleb-
bar machen. Die Streuobst-Tour für Familien mit Kindern und 
für Genussradler weist eine Gesamtstrecke von 30 Kilome-
tern auf, startet ebenfalls am Streuobst-Informationszentrum 
und führt zu den Streuobstwiesen rund um Mössingen und 
seinen Teilorten.
Auf beiden Touren erfährt man, wie wichtig die artenreichen 
Blumenwiesen und Obstbäume als Lebensraum für unsere 
Tier- und Pflanzenwelt sind. Darüber hinaus gibt es Aus-
sichtspunkte, versteinerte Ammoniten, Museen, Bauernhöfe 
mit „Milchtankstellen“, einen Streichelzoo und den Kurpark 
von Bad Sebastiansweiler mit vielen Unterhaltungs- und 
Spielmöglichkeiten zu entdecken. 
Ab sofort ist das kostenfreie Tourenbuch in der Glashalle des 
Landratsamts Tübingen, im neuen Streuobst-Infozentrum so-
wie der Tourist-Information in Mössingen erhältlich. Darüber 
hinaus kann es auf der Website www.tuebinger-umwelten.de 
oder persönlich bei der Tourismusförderung des Landkreises 
(tourismus@kreis-tuebingen.de, Tel. 07071 207 – 4411) kos-
tenfrei nach Hause bestellt werden. 

Pflegestützpunkt im Landkreis Tübingen: Information und 
Beratung im Alter und bei Pflegebedürftigkeit 
Der Pflegestützpunkt im Landkreis Tübingen bietet Ratsu-
chenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen 
im Vor- und Umfeld einer Pflegesituation. Ratsuchende er-
halten Informationen und Hilfen rund um das Thema Pflege. 
Bei Bedarf organisiert und koordiniert der Pflegestützpunkt 
die notwendige pflegerische, medizinische und soziale Hilfe. 
Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu 
Hause erfolgen. 
Der Pflegestützpunkt wird getragen vom Landkreis Tübingen, 
den Krankenkassen und weiteren Partnern. Der Landkreis 
Tübingen weist ausdrücklich darauf hin, dass keine Ko-
operation mit dem ebenfalls unter dem Namen „Pflege-
stützpunkt“ verbreiteten Angebot des Verbands Pflegehilfe 
besteht. Bei Fragen oder Unklarheiten kann man sich gerne 
an die Geschäftsstelle des Pflegestützpunkts im Landrats-
amt, Herr Reichert-Hammerand, Tel. 07071 207-2008, E-Mail 
J.Reichert-Hammerand@kreis-tuebingen.de wenden. 
Informationen finden sich auch auf der Internetseite des 
Landkreises Tübingen, www.kreis-tuebingen.de unter dem 
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Suchbegriff „Pflegestützpunkt“.
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Tübingen ist an ver-
schiedenen Standorten im Landkreis Tübingen vertreten. Be-
ratungstermine sind nach Vereinbarung möglich.
Tübingen
Gartenstr. 28, Tel. 07071 964-6646
E-Mail psp-tuebingen@kreis-tuebingen.de
Mössingen
Bahnhofstr. 5, Tel. 07071 207-6341
E-Mail psp-moessingen@kreis-tuebingen.de
Rottenburg
Ehinger Platz 12, Tel. 07472 9881812
E-Mail psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de
Außenstelle Härten und Kirchentellinsfurt
Zuständig: Pflegstützpunkt Mössingen
Sprechstunde im Rathaus Kusterdingen 
am Mittwochnachmittag
Tel. 0170 3734377
E-Mail psp-moessingen@kreis-tuebingen.de
Außenstelle Ammerbuch
Zuständig: Pflegestützpunkt Rottenburg
Sprechstunde im Rathaus Entringen nach Vereinbarung
Tel. 0170 7163045, E-Mail psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Bodenschutzkalkung im Waldgebiet Rammert:  
Hilfe für versauerte Waldböden
Ab Montag, 10. September 2018, beginnt die Abteilung 
Forst des Landratsamts Tübingen auf den Staatswaldflächen 
der Reviere Tübingen Süd, Hirrlingen, Bodelshausen und 
Mössingen mit einer Bodenschutzkalkung.
Je nach Wetterlage wird die Maßnahme rund drei bis vier 
Wochen in Anspruch nehmen. In dieser Zeit kann der Wald-
zutritt räumlich kurzfristig mit einer entsprechenden Beschil-
derung eingeschränkt werden.
Die zunehmende Industrialisierung insbesondere im 20. Jahr-
hundert hat den Zustand der Waldböden nachhaltig beein-
flusst. Massive Säureeinträge in den Boden haben dazu 
geführt, dass Nährstoffe ausgewaschen wurden und es ent-
stand ein für viele Bodenlebewesen zu saures Milieu. Als 
Folge sind viele Waldböden in ihrer Funktion als Trinkwas-
serfilter, Pflanzenstandort und Lebensraum nur noch ein-
geschränkt funktionsfähig. Die Schäden durch die Boden-
versauerung aus der Vergangenheit können die Waldböden 
allenfalls nur zu Teilen selbständig regenerieren, was den 
Wald als Ökosystem und seine Funktion belastet. Mit der 
Ausbringung von Kalk soll die Versauerung der Waldböden 
abgemildert und die natürlichen Regenerationsprozesse der 
Böden unterstützt werden. Damit wird eine gute Basis für 
klimastabile Wälder und ihre vielen wichtigen Funktionen 
geschaffen. 
Die Abteilung Forst des Landratsamts Tübingen hat zusam-
men mit dem Regierungspräsidium Freiburg und den Spe-
zialisten der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt 
bereits im vergangenen Jahr mit den vorbereitenden Arbeiten 
begonnen. 
In diesem und im kommenden Jahr sollen mit der Kalkung 
erste Erfahrungen im Staatswald gesammelt werden. Danach 
ist beabsichtigt, auch in Gemeinde und Privatwäldern mit 
der Waldkalkung zu beginnen, sofern dies von den Waldbe-
sitzenden gewünscht wird. 
Die zu kalkenden Waldgebiete reichen vom „Bühlerwald“ 
Gemarkung Tübingen, „Martinsberg“ Germarkung Rotten-
burg, „Eichhalde“ Gemarkung Dußlingen über den „Rau-
hen Rammert“ und „Hochstöffel“ im Bereich Bodelshausen 
hin zum Schwarzgrafenholz im Revier Mössingen. Seit rund 
zehn Jahren werden landesweit dafür Gemische aus Do-
lomit, Holzasche und Wasser für die Bodenschutzkalkung 
eingesetzt. Das Material wird mittels speziell ausgerüsteter 
Fahrzeuge vom Boden aus verblasen. Eine gesundheitliche 
Gefährdung für Menschen und Tiere durch das Kalkmate-
rial besteht nicht. In den benannten Waldgebieten kommt 

es während der Ausbringungsarbeiten zu Wegesperrungen. 
Waldbesuchende sollten die Sperrhinweise beachten, denn 
es ist mit einem erhöhten LKW-Verkehr aufgrund der Materi-
alanlieferungen sowie mit Staubwolken zu rechnen. Bis zum 
nächsten Regen kann es zu Kalkbelägen auf Pflanzen und 
Bäumen kommen, die dann in den Boden gespült werden. 

Hintergrundinformation
Für die Bodenschutzkalkung wurden zahlreiche in einem 
GIS-System erfasste Informationen über den Bodenzustand 
durch die Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt Ba-
den-Württemberg in Freiburg herangezogen und durch Bo-
denproben vor Ort ergänzt. Auf diesen Grundlagen werden 
Karten erstellt, die als Planungsgrundlage der Kalkungs-
maßnahme dienen. Darin sind bereits Kalkungsflächen, kal-
kungsempfindliche Ausschlussbereiche, die geeignete Mate-
rialmischung und eine Empfehlung zur Art der Ausbringung 
dargestellt. Auf Grundlage dieser Karten erfolgt eine Ab-
stimmung mit der Naturschutz- und Wasserbehörde. Die 
Kalkungsmaßnahmen werden anschließend ausgeschrieben 
und die Durchführung der Maßnahme vor Ort von den Forst-
leuten überwacht.

Förderung für Waldbesitzende
Die Europäische Union fördert die Bodenschutzkalkung für 
Waldbesitzende unter 30 Hektar mit 100 Prozent der ent-
stehenden Kosten. Lediglich die Umsatzsteuer ist nicht för-
derfähig und muss vom Eigentümer selbst getragen wer-
den. Waldbesitz über 30 Hektar wird mit 90 Prozent der 
Nettokosten gefördert. Die Preise differieren je nach Aus-
bringungsverfahren und dem ausgebrachten Material. In 
befahrbaren Lagen (Hanglagen bis 30 Prozent) mit einem 
gut ausgebauten Wegenetz (Gassenabstand von max. 40 
bis 60 Meter) kann ein bodenverblasendes Fahrzeug einge-
setzt werden. In schwer befahrbaren Lagen (Hanglagen über 
30 Prozent oder unzureichender Feinerschließung) kommen 
Hubschrauber zum Einsatz, was die Ausbringung um bis zu 
einem Drittel verteuern kann. 
Förderanträge und weitere Unterlagen sind bei der unte-
ren Forstbehörde erhältlich (Tel. 07071 207-1402, E-Mail 
G.Buelow@kreis-tuebingen.de) 

Berufsstart für 17 Auszubildende  
beim Landratsamt Tübingen
Am Montag, 3. September 2018 sind insgesamt 17 Aus-
zubildende beim Landratsamt Tübingen in ihr Berufsleben 
gestartet. Erster Landesbeamter Hans-Erich Messner, Ge-
schäftsbereichsleiter Werner Walz, die Leiterin der Perso-
nalabteilung Renate Fischer und Ausbildungsleiter Tobias 
Plesch begrüßten die Auszubildenden und gaben ihnen erste 
Informationen an die Hand. Im Anschluss standen Auszubil-
dende, die schon ein Jahr oder länger ihre Ausbildung im 
Haus absolvieren, mit Rat und Tat zur Verfügung. Nach einer 
Hausführung durften die frisch gebackenen Auszubildenden 
eine Altstadtführung durch Tübingen genießen. Von den 17 
Auszubildenden absolvieren fünf eine Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten, einer strebt den mittleren nichttechni-
schen Verwaltungsdienst an und weitere zwei absolvieren die 
sechsmonatige fachpraktische Einführung im Studiengang 
„Public Management/gehobener Verwaltungsdienst“. Hinzu 
kommt eine Volontariatsstelle. Drei Auszubildende lassen 
sich zum Forstwirt und ein Auszubildender als Straßenwärter 
ausbilden. Weitere Auszubildende starten im Oktober ihr du-
ales Studium in den Bereichen Wirtschaftsinformatik, BWL, 
Tourismus, Soziale Dienste in der Justiz sowie Soziale Arbeit 
in der Jugend-, Familien- und Sozialhilfe. 
Die Nachwuchsgewinnung ist für die Kreisverwaltung ein 
wichtiges Anliegen. So achtet die Verwaltung sehr darauf, 
dass junge Menschen im Rahmen ihrer Ausbildung aktiv in 
das Verwaltungsgeschehen eingebunden werden und eigen-
ständig Projekte übernehmen. 
Derzeit hat das Landratsamt Tübingen attraktive Ausbil-
dungsstellen für den Ausbildungsbeginn im kommenden Jahr 
ausgeschrieben. Beworben werden diese unter anderem im 
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Rahmen des Berufsinformationstags „BIT“ im Landratsamt 
Tübingen, der in diesem Jahr am Dienstag, 9. Oktober 2018 
stattfindet. Informationen zu dieser Veranstaltung gibt es im 
Internet unter https://bit-tuebingen.kreistuebingen.de. Infor-
mationen zu den ausgeschriebenen Ausbildungsstellen der 
Landkreisverwaltung findet man auf www.kreis-tuebingen.de 
unter der Rubrik „viel gefragt“/Ausbildung. 

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Rangendingen Hirrlingen
Schulbeginn Schuljahr 2018/2019

Schulort Rangendingen

Montag, 10.9.2018
Klassen 2 bis 4: 8.15 bis 11.35 Uhr
Ganztagsbetreuung von 7.15 bis 16.30 Uhr
Klassen 1
13.45 Uhr ökum. Gottesdienst
in der St.-Gallus-Kirche Rangendingen
14.30 Uhr Einschulungsfeier
in der Sporthalle Rangendingen
Klassen 7 bis 10: 8.15 bis 12.30 Uhr

Dienstag, 11.9.2018
Klassen 1
 8.15 Uhr Unterrichtsbeginn
Unterrichtsende nach Stundenplan

Schulort Hirrlingen

Montag, 10.9.2018
Klassen 5 bis 6: 7.45 bis 11.55 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Wort für die Woche
Du wirst mich annehmen, auch wenn ich wenig vorzuweisen 
habe.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Lied des Monats September 
GL 733: Wir decken den Tisch

Freitag, 7. September - Herz-Jesu-Freitag
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
ab 16.00 Uhr (H) Krankenkommunion
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier (Gedenken für Wilma Hurm)

Samstag, 8. September - Mariä Geburt
19.00 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier

Sonntag, 9. September - 23. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 35,4-7a; LII: Jak 2,1-5; Ev: Mk 7,31-37
 9.00 Uhr (S, D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (F) Eucharistiefeier

10.15 Uhr (H) Eucharistiefeier
(Gedenken für Martin Riegger)
anschl. Eine-Welt-Verkauf
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Montag, 10. September
19.00 Uhr (D) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
19.00 Uhr (H) Rosenkranz
20.00 Uhr (H) KGR-Sitzung

Dienstag, 11. September
 9.00 Uhr (H) ökum. Frauenfrühstück im GZ
 9.00 und 14.00 Uhr (D) Krankenkommunion
 9.30 Uhr (He) Einschulungsgottesdienst
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 12. September
 7.00 Uhr (H) stille Anbetung
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
15.00 Uhr (He) Krankenkommunion
19.00 Uhr (H) Rosenkranz
19.30 Uhr (S) KGR-Sitzung im Gemeindehaus

Donnerstag, 13. September
 9.30 Uhr (D) Einschulungsgottesdienst
14.00 Uhr (H) Einschulungsgottesdienst
18.00 Uhr (D) Fatima-Andacht in der Friedhofskapelle
18.25 Uhr (S) Rosenkranz
19.00 Uhr (S) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 14. September - Fest Kreuzerhöhung
 9.00 Uhr (S) Einschulungsgottesdienst
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
Requiem: Theo Biesinger
mit Gedenken an seine Enkelin Hanna Ruf
Opfer: Miteinander teilen
20.00 Uhr (H) Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Samstag, 15. September
19.00 Uhr (D) Vortrag P. Dr. Jörg Müller
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier

Sonntag, 16. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 50,5-9a; LII: Jak 2,14-18; Ev: Mk 8,27-35
 9.00 Uhr (F) Wort-Gottes-Feier 
 9.00 Uhr (D) Eucharistiefeier 
10.15 Uhr (He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (S) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Weitere Mitteilungen

Eine-Welt-Verkauf
ist wieder am Sonntag, 9. September, nach dem Gottes-
dienst. Was bedeutet „fairer Handel“? Die Preise für z.B. 
Kakao werden auf dem Weltmarkt nicht durch die Kakao-
bauern bestimmt, sondern durch die großen Konzerne. Das 
Gleiche gilt für Kaffee und viele anderen Produkte, die wir 
aus Afrika, Asien, Mittel- und Südamerika beziehen. Die Pro-
duzenten geraten immer weiter in eine große Abhängigkeit 
und in Armut, weil sie keine angemessenen Preise für ihre 
Produkte bekommen. Der faire Handel hingegen kauft den 
Kakao direkt vom Handelspartner - ohne ausbeuterischen 
Zwischenhandel, zu vorher vereinbarten höheren Preisen und 
es bestehen langfristige Handelsbeziehungen. Der höhere 
Preis wird vor Ort zum Beispiel für bessere Aufbereitungs-
anlagen, Beratung der Bauern, Ausbildung der Kinder, für 
das Gesundheitswesen und Umweltschutz verwendet. Durch 
den fairen Handel bestimmen wir mit, dass Menschen men-
schenwürdig durch ihre Arbeit in ihren Herkunftsländern le-
ben können.
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Herzliche Einladung zum ökumenischen Frauenfrühstück
am Dienstag, 11. September 2018, von 9.00 bis 11.00 Uhr
im Gemeindezentrum St. Josef in Hirrlingen
Unser Referent Manfred Hofelich berichtet mit einer Bilder-
reise über die Entstehung der Hirrlinger Erntedankteppiche in 
der St.-Martinus-Kirche Hirrlingen. Roswitha Kessler und ihr 
Team haben für Sie das Frühstück vorbereitet.

Mutterfreuden und Mutterleiden
Zur nächsten Fatima-Andacht laden wir alle Mütter, Groß-
mütter und mütterliche Frauen in die Friedhofskapelle am 
Donnerstag, den 13. September 2018, um 18:00 Uhr zum 
Beten und Singen ein.
Wir beten für
Mütter, welche ein Kind erwarten,
Mütter, welche ein Kind oder einen Familienangehörigen 
pflegen,
Mütter, welche ein Kind bei der Geburt verloren haben,
Mütter, welche eine Fehlgeburt hatten,
Mütter, welche in Sorge um ihre Kinder sind,
das ungeborene Leben,
alle Mütter und Kinder unserer Gemeinde und in der ganzen 
Welt.
Wir betenden ältere Mütter und Frauen würden uns über das 
Mitbeten jüngerer Mütter und Frauen freuen.

Simone und Johanna

P. Dr. Jörg Müller
Vortrag mit Dialog: “Heilung durch Versöhnung“
am Samstag, 15. September 2018, um 19.00 Uhr
in der Kirche St. Dionysius
P. Jörg Müller ist Pallottinerpater und Psychotherapeut, be-
kannt aus Radio und Fernsehen und aus verschiedenen 
Berichten im Sonntagsblatt. In der Kirche St. Dionysius in 
Dettingen spricht P. Jörg Müller zum Thema „Heilung durch 
Versöhnung“. Tätig als Pater und Psychotherapeut, steht er 
dafür ein, dass der Mensch, ohne versöhnt zu sein, nicht 
gesund sein kann. Herzlich laden wir bereits heute zu die-
sem Vortragsabend ein.

Kirchengemeinde St. Dionysius Dettingen

Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten zur Deckung der Un-
kosten.

Vorschau

Willkommen in fröhlicher Runde
Herzliche Einladung an alle Senioren und Alleinstehenden 
zum gemeinsamen Mittagessen - egal welchen Alters, wel-
cher Religion und welchen Geschlechts - am Sonntag, 
23.9.2018, um 11.30 Uhr im Gemeindezentrum in Hirrlingen. 
Das Gemeindezentrum ist ab 11.00 Uhr geöffnet. Damit ich 
weiß, wie viele Essen wir brauchen, lege ich eine Liste im 
Glockenhaus aus, in die sich bitte jeder Teilnehmer eintragen 
sollte (ich schreibe die Liste nicht mehr vor). Sie können sich 
auch telefonisch bei mir unter der Nummer 1745 anmelden.

Luitgard Werner

Das Pfarrbüro ist vom 10. bis 14. September 2018 geschlos-
sen. 

Nachdenkliches
Auf der ganzen Welt und in all ihren Einrichtungen gilt: Je 
mehr Leistung, desto mehr Lohn. Wer das missachtet, han-
delt ungerecht. Das ist im Reich Gottes anders; da gilt die 
Güte. Sie taucht die Welt und all unsere Beziehungen in ein 
neues Licht.

Telefon 
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu: 07478/913054
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: 07472/951840
Gemeindereferentin Martina Dietrich: 07478/2621010
Diakon i.Z. Godehard König: privat 07478/8225
Homepage: https://stmartinus-hirrlingen.drs.de/

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
einschließlich CVJM
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen
Tel. 07471 71982, Fax 07471 7756
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 11.30 Uhr 
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 9845729
Homepage: www.kirche-bodelshausen.de

Wochenspruch: 
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.

1. Petrus 5, 7

Sonntag, 9. September 
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen
zum 90-jährigen Jubiläum des Obst- und Gartenbauvereins 
Bodelshausen im Lehrgarten “Hintere Ebene”
mitgestaltet vom Musikverein (Dekan i. R. Emil Haag)
Das Opfer ist für das Evang. Bauernwerk in Württemberg - 
Familien in Not (Notfonds) - bestimmt.
17.00 Uhr Württ. Christusbund - Gemeinschaftsstunde 

Dienstag, 11. September
 9.00 - 11.00 Uhr ökum. Frauenfrühstück in Hirrlingen
im kath. Gemeindezentrum St. Joseph
Thema: „Präsentation der weitaus bekannten Erntedanktep-
piche aus der St.-Martinus-Kirche Hirrlingen“ 
mit Manfred Hofelich
 9.30 Uhr ökum. Einschulungsgottesdienst in Hemmendorf 
(Schnaitmann/Dietrich)
10.15 - 10.45 Uhr Andacht im Haus an der Lindenstraße
11.00 - 11.30 Uhr Andacht im Seniorenhaus Schäfer
16.00 Uhr Probe Einschulungsgottesdienst 
in der Dionysiuskirche Bodelshausen

Mittwoch, 12. September
 9.30 - 10.30 Uhr „Bewegt in den Tag” - mit Petra Podes
 9.30 - 11.30 Uhr Eine-Welt-Verkauf im ev. Gemeindehaus
17.30 Uhr ökum. Einschulungsgottesdienst in Bodelshausen 
(Sander/Kannwischer)
19.15 Uhr CVJM-Gebetskreis (Sitzungsraum)
20.00 Uhr ökum. Singkreis
Probe im ev. Gemeindehaus

Donnerstag, 13. September 
14.00 Uhr ökum. Einschulungsgottesdienst 
in Hirrlingen (Ebert/kath.)

Freitag, 14. September 
16.30 - 18.30 Uhr Eine-Welt-Verkauf im ev. Gemeindehaus

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 13. bis einschließlich 28. September 
nicht besetzt.

CVJM-Gebet
jeden Mittwoch von 19.15 bis 19.45 Uhr  
im ev. Gemeindehaus
Dazu sind alle eingeladen, junge und ältere Christen. Es ist 
uns ein Anliegen, für den CVJM und die Kirche zu beten. 
Die ökumenische Weite liegt uns dabei am Herzen. Wer 
nicht laut in der Gemeinschaft beten will, tut das leise. 
Hier gibt es keine Vorgaben und keine Normen. Es herrscht 
große Freiheit. Diese wöchentliche halbe Stunde Gebet geht 
auf eine Anregung aus der CVJM-Hauptversammlung 2011 
zurück. Und so kamen bisher mittwochs (Ferienzeiten ausge-
nommen) Christen zum Gebet im evangelischen Gemeinde-
haus (Sitzungszimmer) zusammen. C. H. Spurgeon schrieb: 
„Weil Gott der lebendige Gott ist, kann er Gebete erhören; 
weil er der liebende Gott ist, will er Gebete erhören.“ Das 
nächste CVJM-Gebet findet am Mittwoch, 12. September, 
um 19.15 Uhr statt. 
Herzliche Einladung!

Euer Hans-Joachim Zell und Emil Haag
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Neue Schließung - Außentüren Gemeindehaus
An alle Schlüsselinhaber des Gemeindehauses: Bitte daran 
denken, den Chipschlüssel abzuholen!
Möglichkeit besteht am 10. und 11.09.2018 im Pfarramt zu 
den gewohnten Öffnungszeiten oder am 14.09.2018 von 
18.00 bis 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sitzungszimmer) bei 
der Kirchenpflegerin Anja Alex.
Am 17.09.2018 werden die Schlösser der Außentüren aus-
getauscht!

Im Rahmen der „Fairen Woche 2018“ lädt der ökum. Eine-
Welt-Kreis Bodelshausen recht herzlich zu folgenden Ver-
anstaltungen ins evangelische Gemeindehaus, Lindenstr. 17 
ein:
Mittwoch, 19. September 
17.30 Uhr Weinprobe mit Fair-Trade-Weinen
Genießen Sie hervorragende Bio-Weine von der Südhalbku-
gel aus traditionellen und renommierten Wein-Anbaugebie-
ten. Lassen Sie sich von den charakteristischen Aromen ver-
führen. Vielleicht ist ja auch Ihr neuer Lieblingswein dabei?

18.30 Uhr „Faire Siegel“
Vortrag von Frau Heike Silber, Fachberaterin Lebensmittel 
und Ernährung bei der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg e.V. Stuttgart

Mittwoch, 26. September
ab 9.00 Uhr „Bodelshausen frühstückt fair!“
Für das leibliche Wohl bieten wir faire und regionale Pro-
dukte.
Wir freuen uns über einen ganz besonderen Ehrengast: Frau 
Gerlinde Kretschmann.

18.00 Uhr Filmvorführung „Taste the waste“, der Abfallthriller
Der 90-minütige Dokumentarfilm von Valentin Thurn zeigt die 
Problematik der Lebensmittelverschwendung und Bezüge zur 
Ernährungskrise auf. "Taste the waste" zeigt aber auch, dass 
ein weltweites Umdenken stattfindet und dass es Menschen 
gibt, die mit Ideenreichtum und Engagement der Verschwen-
dung entgegentreten.

Ab 17.30 Uhr laden wir Sie gerne zu einer wohlschmecken-
den Tasse Kaffee oder Tee und Verkostungen aus fairem 
Handel ein. 
Der Warenverkauf aus fairem Handel ist während dieser Zeit 
ebenfalls geöffnet. 

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr
Hirrlingen
Zugübung
Am Montag, 10.09.2018, findet eine Übung für die Gruppen 
1 und 3 statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Termin für die Gruppenführer
Am Mittwoch, 12.09.2018, findet eine Besprechung für die 
Gruppenführer statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.

Heißausbildung
Am Samstag, 15.09.2018, findet eine Heißausbildung für 
Atemschutzgeräteträger zusammen mit der Feuerwehr Ran-
gendingen statt. Beginn ist um 8.00 Uhr in Breithülen.
Weitere Informationen folgen.

 

 
Frauenchor Hirrlingen

Wir, 25 begeisterte Sängerinnen aus Hirrlingen und Um-
gebung mit einer engagierten Chorleiterin, beginnen am 
20.9.2018 mit den Proben zum diesjährigen Adventskonzert.

Auf dem Programm stehen internationale Advents- und 
Weihnachtslieder.

Wer sich angesprochen fühlt, gerne singt und am 1. Ad-
vent Zeit und Lust für einen Auftritt hat, ist zu unseren 
Proben herzlich willkommen.

Wann? Ab Donnerstag, 20.9.2018, wöchentlich von 20.00 
bis 21.30 Uhr im Musiksaal der Hirrlinger Schule

Weitere Infos unter Tel. 0160 94585215

Musikverein
Hirrlingen e.V.
Rückblick Sommerfest 2018
Zahlreiche Besucher sind über das Festwochenende ins Zelt 
gekommen und machten das Sommerfest wieder zu einer 
schönen Veranstaltung. Die Gruppe Dirndlknacker am Freitag 
und die Coverband The Woodpeckers am Samstag sorgten 
für eine tolle Stimmung im Zelt. Die Auftritte der verschiede-
nen Gruppen am Sonntag und Montag trugen ebenfalls zur 
guten Unterhaltung über das Sommerfest bei.
Ein herzliches Dankeschön gilt Hr. Pfarrer Orjiukwu, der den 
schönen Gottesdienst im Zelt abgehalten hat sowie der 
Mesnerin und den Ministranten. Bedanken möchten wir uns 
auch beim Fanfarenzug und der Heimatzunft Hirrlingen für 
ihren schönen Auftritt am Sonntagnachmittag. Ebenso gilt 
unser Dank der 7er Musig, die mit ihrem Auftritt am Sams-
tag beim Dämmerschoppen ihre Premiere hatte.
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Am Montag haben die Kinder vom Kindergarten Wiesenäcker 
einen tollen Auftritt vorgeführt, vielen Dank hierfür. Ein Dank 
geht auch an das Jugendblasorchester für sein Aufspielen 
im Festzelt.
Bedanken möchten wir uns bei der Theatergemeinschaft 
sowie bei der Gemeindeverwaltung für die Unterstützung. 
Weiterhin möchten wir uns bei der Freiwilligen Feuerwehr 
und dem DRK für ihre wertvollen und unentbehrlichen Be-
reitschaftsdienste über die vier Festtage bedanken. Auch 
den Anwohnern und der Einwohnerschaft gilt unser Dank für 
ihr Verständnis aufgrund des erhöhten Verkehrsaufkommens 
und der Geräuschkulisse während des Festbetriebs.
Ebenso möchten wir den Betrieben und Sponsoren danke 
sagen, die wieder so tolle Preise für die Gratisverlosung ge-
stiftet haben und für ihre Unterstützung. Auch für die vielen 
leckeren Kuchenspenden am Sonntag und Montag möchten 
wir uns herzlich bedanken.
Nicht zuletzt bedanken wir uns bei den unzähligen Helfern 
und Eltern der Jungmusiker, die am Sommerfest für einen 
reibungslosen Ablauf vor und hinter der Theke gesorgt ha-
ben und die bei den umfangreichen Vorbereitungen in den 
Wochen davor so tatkräftig mitgeholfen haben. Ohne sie 
wäre so eine Veranstaltung erst gar nicht auf die Beine zu 
stellen gewesen.
Der Musikverein kann auf einige schöne Festtage zurückbli-
cken, die nur durch Sie, liebe Festbesucher, zu einem Erfolg 
werden konnte. Hierfür bedanken wir uns herzlich bei Ihnen! 
Wir hoffen, dass Sie schöne Stunden beim Musikverein 
erlebt haben und freuen uns bereits jetzt auf Ihren Besuch 
beim Sommerfest im nächsten Jahr!                    

Ihr Musikverein Hirrlingen

Original Hirrlinger
Schlosshexen e.V.
Notwendige Reparaturen an unserem Schlössle
Wie viele bemerkt haben, benötigte unser Schlössle diverse 
Überholungen und Reparaturen, die auch der erforderlichen 
Sicherheit dienen. Bereits Ende April wurde begonnen, eine 
komplette Seitenwand zu demontieren und neu aufzubauen.

Alte Seitenwand demontieren

Nach der Verkleidung mit Holz wurde das Schlössle zur Fa. 
Barwig gezogen, um dort die Außenbeblankung anzubringen. 
Hier darf der Fa. Barwig ein herzliches Dankeschön für die 
große und nicht selbstverständliche Unterstützung ausge-
sprochen werden. Es wurden Stellplatz, Materialien und die 
dazu benötigten Hilfsmittel bereitwillig zur Verfügung gestellt. 
Danke, Tobi!

Neue Seitenwand verkleiden

Für das Bemalen der neu eingebrachten Wand stand uns 
die Fa. E. Deibler beratend zur Seite und hat uns mit dem 
richtigen Farben-Know-how versorgt. Auch hier Danke an 
Andi und Emil.

Malerarbeiten an der neuen Seitenwand

Somit kann man sich mit unserem beliebten und weit be-
kannten Hirrlinger Schlössle auch bei der nächsten Fasnets-
saison wieder hervorragend präsentieren.
Ein großes Danke an alle unsere fleißigen Helfer/-innen, wel-
che ihre Zeit opferten, um das Schlössle wieder in einem 
neuen Glanz erstrahlen zu lassen. 

Eure Vorstandschaft

Schützenverein 1909
Hirrlingen e.V.
Traumhafter Saisonabschluss für Hirrlinger Schützen
Mit den deutschen Meisterschaften in München-Hochbrück 
ist für die Gewehrschützen aus Hirrlingen eine - seit Januar 
andauernde - lange Saison zu Ende gegangen. Nach den 
überstandenen Qualifikationshürden bei den Kreismeister-
schaften, dann Bezirks- und später den württembergischen 
Meisterschaften ist es dem Schützenverein Hirrlingen gelun-
gen, mit einer sensationellen Quote von drei Jugendlichen 
sowie einem Erwachsenen gleich vier Schützen aus den 
eigenen Reihen an den deutschen Meisterschaften starten zu 
lassen. Verblüffend dabei, dass die drei Nachwuchsschützen 
in drei unterschiedlichen Altersstufen vertreten sind: Leo Bid-
niak in der Schülerklasse (bis 14 Jahre), Maximilian Menzel 
in der Jugendklasse (bis 16 Jahre) und Florian Huber in der 
Juniorenklasse (bis 18 Jahre). Ein Beweis für eine kontinu-
ierliche, und zugleich extrem erfolgreiche Nachwuchsarbeit. 
Damit haben die drei Jungs das Maximum erreicht, das 
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sie im Breitenschießsport erreichen können: mit den besten 
Nachwuchssportlern aus ganz Deutschland am Start, vereint 
mit Spitzensportlern aus den nationalen Fördergruppen und 
Nationalkadern.

Beginnen durfte Florian Huber. Mit dem Kleinkalibergewehr 
erreichte er in der Disziplin KK Liegend einen ausgezeichne-
ten 18. Platz. Seine 580 (97-96-99-97-95-96) Ringe bedeute-
ten auch zugleich Einstellung seines persönlichen Rekordes. 
Noch besser platzieren konnte er sich im KK 3-Stellungs-
kampf 3 x 20 mit 567 (96-92-97-99-91-92) Ringen und 
einem 7. Platz!
Zwischendrin durfte Volker Bailer abwechselnd an den Start, 
bei insgesamt drei Starts. In der olympischen Disziplin, dem 
KK 3 x 40 war Volker mit den Anschlägen Knieend und 
Liegend noch unter den vier Besten, erst im anschließenden 
Stehend musste er Federn lassen. Letztlich sprang ein sehr 
guter 14. Platz heraus, bei einem Gesamtergebnis von 1132 
(385-395-352) Ringen.
Auch er durfte im KK Liegend starten. Schwere Wetter-
verhältnisse mit Windböen und grellem Licht ließen keine 
Höchstleistungen zu, so dass am Ende ein 21. Platz mit 585 
(97-96-98-99-97-98) Ringen heraussprang. Sein abschließen-
der Wettkampf beim KK 3 x 20 lief gerade in seiner Parade-
disziplin, dem Liegend unglücklich, so dass er den Sprung 
in die Medaillenplätze frühzeitig abhaken musste. Ein 8. 
Platz unter 118 qualifizierten Teilnehmern ist dennoch aller 
Ehren wert. Sein Ergebnis: 562 (96-96-94-99-86-91) Ringe.
Maximilian Menzel war zweimal am Start, zunächst mit dem 
für ihn noch eher ungewohnten Kleinkalibergewehr (KK), ei-
nen Tag später mit dem Luftgewehr, jeweils im Dreistel-
lungskampf.
Überraschend lief es mit dem KK nach einem eher holprigen 
Start im Kniend in den folgenden Anschlägen liegend und 
stehend blendend: 547 (87-86-96-98-92-88) Ringe und ein 
27. Platz sind ein toller Erfolg.
Mit dem Luftgewehr wollte er es dann wohl besonders gut 
machen. Aber an solch einem Tag, an solch einer Meis-
terschaft muss alles passen, will man vorne mitmischen. 

Bedenkt man, dass sich nur 34 Schützen in seiner Alters-
klasse in dieser Disziplin für die Deutschen Meisterschaften 
qualifiziert haben, ist die Teilnahme an sich und ein 29. Platz 
dennoch ein überaus großer Erfolg, zumal sein Ergebnis von 
572 (94-96-95-99-95-93) Ringen für viele Sportler unerreicht 
bleibt.
Klasse Erfolge, klasse Sportler, klasse Verein.
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Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.
Abt. Fußball

Erste Mannschaft

TSV Steinhilben - SV Hirrlingen 1:1 (0:1)
Wie schon beim ersten Auswärtsspiel ging es auch am ver-
gangenen Sonntag auf die Alb zum TSV Steinhilben, aktuell 
Tabellenführer der Bezirksliga Alb. Der Aufsteiger holte aus 
den ersten beiden Partien sechs Punkte und thront an der 
Ligaspitze.
Bei richtigem Herbstwetter war das Spiel in der ersten 
Hälfte klar in Hirrlinger Hand. Man versuchte zu kombinie-
ren, der nasse Boden verhinderte aber einige Aktionen. Die 
erste Chance hatte nach neun Minuten Stefan Seidel, als 
er nach einer Ecke von Kevin Hartmann frei zum Kopfball 
kam - knapp vorbei. Auch in der Folge blieb man gefährlich, 
verpasste aber die Führung - wiederum Stefan Seidel hatte 
nach einem Eckball die große Chance. Leider musste nach 
gut 25 Minuten Torwart Jan Johannes verletzungsbedingt 
durch Max Blesch ersetzt werden. Zur Verletzung können 
wir Stand heute noch keine Auskunft geben. Die Straub-/
Hartmann-Elf ließ sich aber davon nicht schocken und spiel-
te weiter nach vorne. Es dauerte bis zur 44. Minute, als 
Johannes Saile auf Dominik Saile einwurf, der auf Moritz 
Zug durchsteckte und dieser eiskalt zum 0:1 abschloss. Ein 
Tor mal zum richtigen Zeitpunkt kurz vor der Halbzeit.
Die zweite Halbzeit war von den Spielanteilen her ähnlich der 
ersten, ohne jedoch anfangs größere Torchancen auf HSV-
Seite. Viele Aktionen wurden zu ungenau zu Ende gespielt, 
ein Steinhilbener Verteidiger hatte seinen Fuß dazwischen oder 
man war sich auch mal zu schade, den linken Fuß zu nehmen. 
Der TSV Steinhilben hatte keinen Zugriff auf die Partie und 
profitierte wenn überhaupt nur von individuellen Fehlern unserer 
Elf. Der erste Steinhilbener Torschuss war ein Freistoß 15 Mi-
nuten vor dem Ende, der zweite ein Kopfball nach einer Flanke 
- und dieser führte zum unverdienten Gegentor. Auch kurz vor 
Schluss verpasste man die Chance zur Führung wieder durch 
eine Ungenauigkeit. Alles in allem zwei verlorene Punkte im 
Hinblick auf die nun folgenden schweren Partien gegen Metzin-
gen, Dettingen/Erms, SG Reutlingen und Pfullingen.
Tore: 1:0 (44.) Moritz Zug, 1:1 (85.)
Aufstellung: Johannes (24. Blesch) - Basar, Johannes Saile, 
Engraf, Wagner, Dominik Saile (73. Kai Belser), Aygün, Seidel 
(67. Esser), Zug, Marco Hartmann, Kevin Hartmann

Am kommenden Sonntag ist in Hirrlingen Doppelheimspiel-
tag
Unsere SGM trifft auch in Hirrlingen um 13.00 Uhr auf den 
SV Wurmlingen II, unsere Erste um 15.00 Uhr auf die TuS 
Metzingen.
Bitte die Einteilungsdienste beachten.
Wirteteam: Egon Zug, Anton Roth, Marcus Hass 
Wurstbräter: Goar und Margot Schäfer
Platzkassier: Berthold Waller, Oswald Ulrich

Zweite Mannschaft

TSV Hirschau II - SGM SV Hirrlingen II/ 
SV Hemmendorf 1:8 (1:5)
Nach 7 Wochen Vorbereitung startete die SGM gegen 
Hirschau in der Kreisliga B8 in die Saison. Ein verdientes 
Endergebnis, dennoch ist der Mannschaft klar, dass man 
noch nicht in der Soll-Form ist.
Man startete mit vollem Elan ins Spiel. Mit Direktpassspiel 
schaffte man es direkt, den letzten Pass in die Tiefe zu spie-
len. So kam es bereits in der 3. Minute zum ersten Treffer 
durch Hannes Klocker über die linke Seite. Nun schaffte es 
auch der Gegner vereinzelt auf SGM-Tor zu spielen, meistens 
jedoch begünstigt durch individuelle Fehler. Gefährlich wurde 
es nicht. Selber spielte man weiter schwungvoll nach vorne. 

Dieses Mal ging es über die rechte Seite. Wieder ein Pass in 
den Rücken der Abwehr vollendete Tim Link in der 15. zum 
0:2. Die SG hatte mit Simon Lesyk zusätzliche Verstärkung 
bekommen, welcher sich direkt im Spiel gut integriert hatte 
und auch schon in der 27. seinen ersten Ligatreffer verbuchen 
konnte. Der zweite Treffer gelang im dann bereits in der 31. 
nachdem er zwei Gegenspieler frisch machte und am Torwart 
vorbei ins Tor schob. In der 39. konnte dann auch Capitano 
Maurice Cabon seinen ersten Treffer der neuen Runde beju-
beln. Einen Freistoß, 5 m vor dem 16er, zog er mit Vollspann 
ins kurze Eck. Schließlich wurde in der 44. ein Fehler bestraft, 
durch denes 1:5 zur Pause stand. Weiter energisch, doch mit 
vielen Passfehlern und technischen Mängeln ging es in der 
zweiten Hälfte. Maurice Cabon traf noch zum 1:6 mit einem 
eleganten Heber nach Vorarbeit von Christo Deibler in der 49. 
Paul Selesch konnte sich beim 1:7 noch über ein eigenes Tor 
freuen (63.) und Philipp Daub erzielte in der 88. dann den 
1:8-Endstand.
Tore: 3. Klocker (1:0), 15. Link (2:0), 27. Lesyk (3:0), 31. Le-
syk (4:0), 39. Cabon (5:0), (5:1), 49. Cabon (6:1), 63. Selesch 
(7:1), 88. Daub (8:1)
Weiter geht es am Sonntag gegen Wurmlingen II. Spielbe-
ginn ist um 13.00 Uhr in Hirrlingen.

Abt. Freizeitsport

Piloga - Pilates mit Yoga Ist ein effektives Ganzkörpertrai-
ning und Mentaltraining
„Starke und schlanke Muskeln dank Pilates und Yoga!“ 
„Den Körper straffen und gleichzeitig etwas Gutes für die 
Seele und den Geist tun!“
Im Vordergrund des Piloga-Trainings stehen die Körpermitte - 
der Bauch, der Rücken und der Beckenboden - sowie der 
mentale und geistige Ausgleich zum Alltag. Die Pilates-Prin-
zipien sind Bestandteil der Übungen: Zentrierung, Atmung, 
Konzentration, Kontrolle, Präzision und Bewegungsfluss. Im 
Yoga-Teil wird der Sonnengruß erlernt. Lass dich von der 
besonderen Wirkung auf Körper und Geist überraschen.
Anmeldungen und Informationen bis zum 1.10.2018 unter:
Sportverein Hirrlingen, Sylvia Lohmüller
(Sportlehrerin, Personal-Trainerin, Rückenschulleiterin)
Tel. 0176 23588324
info@sylvia-lohmueller.de oder unter 
freizeitsport@sv-hirrlingen.de
Beginn: Montag, 8.10.18, um 18.00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Hirrlingen (großer Raum OG)
Einsteigerpreis: 30,00 € für 10 Einheiten 
(zzgl. passive Mitgliedschaft beim SV Hirrlingen)

Rückbildungs-Piloga - Pilates mit Yoga für Mütter
Ist ein effektives Ganzkörpertraining und Mentaltraining
„Starke und schlanke Muskeln dank Pilates und Yoga!“
„Den Körper straffen und gleichzeitig etwas Gutes für die 
Seele und den Geist tun!“
Im Vordergrund des Rückbildungs-Piloga stehen die Körper-
mitte - der Bauch, der Rücken und der Beckenboden - 
sowie der mentale und geistige Ausgleich zum Alltag einer 
Mutter.
Rückbildungs-Piloga ist speziell ausgerichtet für Mütter nach 
einer oder nach mehreren Geburten. Der optimale Einstieg in 
das Rückbildungs-Piloga ist nach der allgemeinen Rückbil-
dungsgymnastik der Hebammen und noch viele Jahre nach 
einer Geburt - wenn der Beckenboden und Bauch oder an-
dere in Mitleidenschaft gezogene Körperbereiche, noch nicht 
ausreichend gestrafft und stabilisiert sind.
Anmeldungen und Informationen bis zum 1.10.2018 unter:
Sportverein Hirrlingen , Sylvia Lohmüller
(Sportlehrerin, Personal-Trainerin, Rückenschulleiterin)
Tel. 0176 23588324
info@sylvia-lohmueller.de oder freizeitsport@sv-hirrlingen.de
Beginn: Dienstag, 9.10.18 um 9.00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Hirrlingen (großer Raum OG)
Einsteigerpreis: 30,00 € für 10 Einheiten 
(zzgl. passive Mitgliedschaft beim SV Hirrlingen)
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Theatergemeinschaft
Hirrlingen e.V.
Samstag, 15.09.2018: Ausflug
Abfahrt hierzu findet bereits um 7.00 Uhr auf dem Parkplatz 
der Eichenberghalle statt, wir bitten um pünktliches Erschei-
nen. Im Bus wird auch der Unkostenbeitrag von 20 € für 
Erwachsene und 10 € für Kinder eingesammelt.
Für die Frühstückspause benötigen wir noch einige Kuchen-
spenden. Wir würden uns freuen, wenn sich hier noch einige 
bei Isa melden würden.
Wer nicht mit zum Ausflug kann und aber gerne zum ge-
meinsamen Abschlussessen ins Café "Biesinger" kommen 
möchte, soll sich bitte ebenfalls bei Isa melden.

Sonntag, 23.09.2018: "Gut für NeckarAlb"
Spendenwanderung – jeder Kilometer zählt.
Die KSK Tübingen ist dem Projekt „Gut für NeckarAlb“ bei-
getreten, eine Spendenplattform für gemeinnützige Projekte. 
Auch unser "Freilichttheater 2019 - My Fair Lady" ist dort 
als Projekt zu finden: https://www.gut-fuer-neckaralb.de/pro-
jects/63356.
Die KSK bietet nun eine weitere Aktion, um für diese Pro-
jekte Spenden zu sammeln - und da wollen wir mitmachen! 
Unter dem Titel "Jeder Kilometer zählt. Gut für NeckarAlb 
- Spendenwanderung" bewirbt die KSK Reutlingen und Tü-
bingen zusammen mit dem Albverein und der Tourismusge-
meinschaft "Mythos Schwäbische Alb" drei Wandertouren, 
die mit einem Wanderführer des Albvereins durchgeführt 
werden, drei Routen mit unterschiedlicher Länge (5 km, 
8,5 km und 11 km). Startpunkt ist jeweils das Naturtheater 
Hayingen. Für jeden gelaufenen Kilometer spendet die KSK 
1 € - pro Person!
Weitere Infos zu den Touren und dem Ablauf findet ihr auf 
dieser Webseite: https://www.ksk-reutlingen.de/spendenwan-
derung. Termin ist der 23.09.2018, 11.00 Uhr, Abmarsch in 
Hayingen. Um 9.30 Uhr ist die Abfahrt in Hirrlingen, Treff-
punkt Schlosshof.
Die Teilnahme ist kostenlos, jedoch muss man sich zur 
Wanderung anmelden. Dies würden wir gerne gesammelt für 
alle Interessierten übernehmen. Daten, die hierfür benötigt 
werden, sind: welche der drei Strecken gewandert werden 
möchte (5 km oder 8,5 km oder 11 km), Vor- und Zuname, 
Straße und Hausnummer, PLZ und Wohnort, Geburtsdatum, 
E-Mail-Adresse.
Am Ende der Tour erhält man einen Spendengutschein, den 
man entsprechend auf dem Portal einlösen kann (sogar 
direkt vor Ort möglich). Es sind sehr schöne Touren aus-
gesucht worden und natürlich bringt der Wanderführer des 
Albvereins noch das zusätzliche Quäntchen an Infos, um die 
ganze Sache noch attraktiver zu machen.
Bitte bis 14.09.2018 bei Isa mit den oben aufgeführten Da-
ten anmelden!

Montag, 24.09.2018: nächste ASS
wie immer um 20.00 Uhr im Heisle

Sonstiges

Sängerbund Rangendingen 1843 e.V.
Mittwoch
Bambini 16.45 – 17.30 Uhr
SchülerChor 3 17.30 – 18.15 Uhr
JugendChor 18.15 – 19.00 Uhr
Voice mr’s 19.00 – 20.00 Uhr
GChor 20.00 Uhr

Proben SchülerChor 1 und 2
donnerstags 14.45 – 15.45 Uhr

       
Einladung zum Kastanienfest 8./9. September 2018
Am Wochenende 8./9. September 2018 schlägt der Sänger-
bund wieder sein Festzelt in der Kastanienallee in Richtung 
Hirrlingen auf. Das Kastanienfest ist eine weitere Veranstal-
tung im Jubiläumsjahr. 

Das Festprogramm im Überblick:
Samstag, 8. September 2018
·  17.00 Uhr Fassanstich, danach „Vesperzeit für alle Leut’“ 
(Schnitzelweckle, Pommes, Tomate-Mozzarella-Teller, Rote 
Wurst).

·  ab 20.00 Uhr Sommerstimmungs- und Tanznacht mit Rudi 
Wiest von den "Morenas", Getränke aller Art inkl. Sänger-
bund-Bowle und Weizenbierstand

Sonntag, 9. September 2018
·  ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Ran-
gendingen, Mittagstisch (Schnitzel mit Pommes und Salat, 
Tomate-Mozzarella-Teller, Schnitzelweckle, Rote Wurst, Kaf-
fee und Kuchen, Eiskaffee)

·  ab 13.30/14.00 Uhr Chornachmittag mit unserem Bambini-
Chor und den Gastchören Kirchenchor St. Gallus Rangen-
dingen, ZollernVoices, Bisingen, „Hatmanntöne“ von der 
Sängerrunde Hohenstein und dem Männergesangverein 
Empfingen

· ab 17.00 Uhr Festausklang mit den „Amoradas“

Ausstellungseröffnung 175 Jahre SBR
Seit 175 Jahren gibt es den Sängerbund Rangendingen – 
Grund genug für den Verein, diesen Geburtstag mit einer 
ganz besonderen Ausstellung zu feiern. Letzten Freitag war 
Vernissage, die von unserem Männerchor unter der Leitung 
von Michael Binder umrahmt wurde. Rund 50 Gäste, unter ih-
nen der Chorverbandsvorsitzende vom Sängerbezirk Zollern- 
alb Michael A.C. Ashcroft und die Ehrendirigentin Anneliese 
Schmid, unternahmen einen Rundgang durch die informative 
Ausstellung im Heimatmuseum. Dutzende Bilder, Urkunden, 
Protokoll- und Kassenbücher bis hin zur Vereinsfahne aus 
dem Jahr 1846 sind zu bestaunen. Ein Grußwort sprach 
Vorsitzender Armin Glatz, der den Mitgliedern Michael Wild, 
Konstantin Stauß und Walter Heilig (sie lasen die Vereinsge-
schichte vor) sowie dem Heimatverein für die Organisation 
und Zusammenstellung der Ausstellung dankte. Geöffnet ist 
die Ausstellung noch an den Sonntagen 9. September, 23. 
September und 7. Oktober, jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Ausflug nach Tripsdrill
Als Dank für die geleistete Arbeit im ersten Halbjahr lädt 
der Sängerbund alle Kinder-, Schüler- und Jugendchöre wie 
auch die Sänger/-innen vom JungenChor „Voice mr’s“ am 
Samstag, 6. Oktober 2018, zum Ausflug in den Erlebnispark 
Tripsdrill ein. Abfahrt ist um 7.30 Uhr in der Heimgartenstra-
ße an der Schule, Rückfahrt gegen 17.00 Uhr. Der Eigen-
kostenanteil beträgt pro Person 20 Euro. Wer Interesse und 
sich noch nicht angemeldet hat, kann dies bei Jugendleiterin 
Rosa Hautmann, Tel. 07471/82748 oder 0157/30134224, tun. 
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Musikverein Rangendingen
Oktoberfest 2018
Am 6. und 7.10.2018 veranstaltet der Musikverein Rangendin-
gen wieder sein alljährliches Oktoberfest.

Folgende Highlights sind geboten:
Schlagerspaß mit Papis Pumpels
Samstag, 6. Oktober, Einlass ab 19.00 Uhr
Vorverkauf: 9,00 € - Abendkasse: 12,00 €
Der Musikverein begrüßt Papis Pumpels zur Schlagerparty 
in der Festhalle. Superstimmung garantieren die Pumpels 
mit einer Reise durch die quietschebunte Schlagerwelt der 
Siebziger.
Egal ob bei unzähligen Veranstaltungen in der Bodenseere-
gion, bei Konzerten in der restlichen Republik, ja sogar bei 
Fernsehauftritten - sie versprühen gute Laune und heizen 
dem Publikum ordentlich ein.
Nach Mendocino oder auf der Santa Maria nach Honolulu - 
dort trefft ihr Alice, Joana, Maddalena und Lucille und fangt 
mit ihnen das Licht von Amarillo. Über 7 Brücken gelangt 
ihr von dort aus vermutlich niemals nach New York, aber 
Wunder gibt es ja immer wieder.
Kein Einlass für Jugendliche unter 16 Jahren!

Sonntag, 7. Oktober, ab 11.00 Uhr
Vom Frühschoppen über den Mittagstisch mit Schnitzel, 
Bratwurst und vielem mehr bis in den Abend hinein wird 
Ihnen Unterhaltung mit verschiedenen Kapellen, unter an-
derem mit dem Musikverein Jungingen, der Stadtkapelle 
Haigerloch, unserem Liederorchester und der Jugendkapelle 
Rangendingen - Bietenhausen - Höfendorf sowie den Mai-
bühlmusikanten des Musikvereins Rangendingen geboten.
Eintrittskarten sind bei allen aktiven Mitgliedern des Musik-
vereins als auch bei der Sparkasse Zollernalb - Geschäfts-
stelle Rangendingen, beim Café "Schlupfwinkel", Rangendin-
gen, bei Optik Haug, Rangendingen und Sport 2000 Insider 
Sport (City Park Hechingen) erhältlich.

Musikverein Kiebingen e.V.
Herbstfest 2018
von Freitag, 7.9., bis Montag, 10.9.2018
Der Musikverein Kiebingen e. V. und der Förderverein des 
Musikvereins Kiebingen e.V. laden herzlich ein zum Herbst-
fest, das von Freitag, 7.9., bis Montag, 10.9., auf dem Kie-
binger Festplatz abgehalten wird.

Freitag, 7.9.
Wasen-Warm-up-Party mit der Partyband Hautnah
Stimmung und Party pur - mit diesem Motto geht die Band 
auf die Bühne und begeistert ihr Publikum. Hautnah steht 
als Inbegriff für absolute Livemusik, virtuose Soloeinlagen 
und mitreißende Partystimmung. Mit mehr als 80 Auftritten 
pro Jahr hat sich die Band mit ihrer süddeutschen Power 
weit vorne im Unterhaltungsgenre positioniert und ist mittler-
weile weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt.
Die Band hat viel Spaß auf der Bühne, was kaum zu über-
sehen ist. Schnell springt der Funke auf das Publikum über 
und animiert "hautnah" dabei zu sein. Das musikalische 
Spektrum erstreckt sich von Volksmusik, Schlager und Ol-
dies bis hin zu den Party- und Rock-Hits der deutschen und 
internationalen Musikszene.
Veranstaltet wird die Party vom Förderverein des Musikverein.

Samstag, 8.9.
Ab 17.00 Uhr gibt es die bekannte und beliebte Kiebinger 
Schlachtplatte aus eigener Herstellung.
Ab 19.00 Uhr spielen Norbert Reiff und seine Musikanten im 
Festzelt auf. Ob volkstümliche Blasmusik, BigBand-Sound, 
Happy-Sound, Schlager, Pop-Titel und auch Stimmungsmu-
sik mit Showeinlagen, in all diesen Musikrichtungen sind 
die Musiker/-innen, durch ihre flexible Instrumentierung um 
Norbert Reiff, Zuhause. Der Eintritt ist frei!

Sonntag, 9.9.
Blasmusik nonstop
Um 11.30 Uhr unterhält die Stadtkapelle Herrenberg die 
Festbesucher zum Frühschoppen und Mittagessen. Danach 
folgen um 14.30 Uhr der Musikverein Weiler, um 16.30 Uhr 
der Musikverein Betra und um 18.30 Uhr der Musikverein 
Wurmlingen. Es gibt einen Weizenbier- sowie Kaffee- und 
Kuchenstand.

Montag, 10.9.
Mittagstisch, Familiennachmittag und Festausklang
Ab 11.30 Uhr gibt es Mittagstisch im Festzelt. 
Ab 14.30 Uhr findet ein Auftritt für unsere Jüngsten vom 
Clown-Theater Rote Nase statt. Mit seinem Programm 
"Clown Paul spielt Circus“ ist Unterhaltung für die ganze Fa-
milie garantiert. Die Jugendkapelle des MV Kiebingen und 
zum Dämmerschoppen die Veteranenkapelle aus Bondorf 
sorgen für die musikalische Unterhaltung im Festzelt. Kaffee 
und Kuchen bietet das Kaffeeteam an. Der Musikverein 
Bühl unterhält ab 19.30 Uhr die Gäste. Um 22.00 Uhr folgt 
die Gratisverlosung von Gutscheinen, einem Spanferkel und 
der schlachtreifen Herbstfestsau.
Der Musikverein Kiebingen freut sich auf Ihren Besuch!

Englishspeaking Circle Starzach
and Landkreise Freudenstadt, Rottweil
Tübingen and Zollernalb
will meet twice in September 2018.

Friday, 14.9.2018
19.00 hrs Hotel "Thum"
Klausenweg 20, 72336 Balingen

Saturday, 29.9.2018
12.00 hrs Gasthof "Adler"
Alte Straße 3, 72160 Horb-Dettingen

Guests - native English speakers as well as anyone with a 
reasonable level of spoken English - are very welcome.
www.englishspeaking-circle.de
Contact Person: Roland Mey, Tel. 07431 933353

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle
Demenz im Gespräch
Am Dienstag, 11.9., von 14:30 bis 16:00 Uhr trifft sich der 
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit einer De-
menzerkrankung im Moriz-Gemeindehaus in Rottenburg. Der 
Gesprächskreis bietet die Möglichkeit, sich mit anderen Be-
troffenen auszutauschen. Auch Fragen zur Pflegeversiche-
rung, zu Entlastungsmöglichkeiten und alle weiteren Fragen 
rund um das Thema Demenz können angesprochen werden. 
Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen. 

Weitere Informationen bei:
Gerontopsychiatrische Beratungsstelle
Barbara Raff, Tel. 07472 98818-13

Tageselternverein
Familiäre Kinderbetreuung im Landkreis Tübingen e.V.
Informationsveranstaltung zur Kindertagespflege
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern und möch-
ten im familiären Rahmen pädagogisch tätig werden? Wir 
suchen Sie! Nutzen Sie Ihre berufliche Chance. Werden 
Sie Tagesmutter/-vater, Kinderfrau, Kinderbetreuer. Besuchen 
Sie kostenlos und unverbindlich unsere Infoveranstaltung in 
Tübingen, Wilhelmstraße 14, am Montag, 10.9., 19.30 bis 
21.45 Uhr. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 
07071 6877011, info@tageselternverein.de, www.tageseltern-
verein.de.
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Schwäbisches Streuobstparadies
Erntezeit im Streuobstparadies - Tipps zur Obstverwer-
tung, Mostereien und der Vorteil der Streuobstwiesen-
Börse
Nachdem im letzten Jahr die Ernte der Äpfel, Birnen, Kir-
schen und Zwetschgen im Schwäbischen Streuobstparadies 
witterungsbedingt gering ausfiel, haben Streuobstwiesen-Be-
sitzer in diesem Jahr alle Hände voll zu tun. Die stabilen, 
warmen Temperaturen und der anhaltende Sonnenschein 
lassen die Früchte früher und schöner reifen als sonst – und 
auch die Menge der zu erntenden Schätze ist beachtlich. 
Während sich die einen über den guten Ertrag freuen, sorgen 
sich die anderen, wie das ganze Obst nur verwertet werden 
soll. Die Fragen rund um die Nutzung und Verwertung von 
Obst und Streuobstwiesen sind vielfältig und gerade jetzt, 
kurz vor der Erntezeit, wieder brandaktuell.

Kreative Rezepte und praktische Bag-in-Box-Abfüllung
Die Möglichkeiten der Verarbeitung sind abwechslungsreich, 
so kann man natürlich einerseits selbst in der Küche sei-
ner Kreativität freien Lauf lassen: Wie wäre es denn zum 
Beispiel mit einer erfrischenden Apfelbowle oder Äpfeln im 
Blätterteig als Nachspeise? Und dann wäre da noch das 
klassische Hutzelbrot, ein mit Dörrobst gebackenes Brot. Um 
den Geschmack des Sommers auch im Winter genießen zu 
können, lassen sich aus dem Obst herrliche Marmeladen 
und Chutneys zaubern. 
Andererseits gibt es auch die Möglichkeit, bei vielen Mos-
tereien das eigene Obst gegen ein Entgelt zu Saft pressen 
und abfüllen zu lassen. In der Flasche oder im praktischen 
Bag-in-Box begleiten einen die mühevoll erlesenen Früchte 
so das ganze Jahr. Auf der Homepage des Vereins www.
streuobstparadies.de/Bewirtschaften finden Sie u.a. eine 
Liste aller Mostereien im Vereinsgebiet, bei denen Sie ihr 
Obst abgeben und anschließend den Saft aus ihren eigenen 
Früchten abholen können.

Der Geist der Streuobstwiesen entfaltet sich im Brennkes-
sel
Wussten Sie, dass jeder Besitzer oder Pächter einer Streu-
obstwiese ein sogenannter „Stoffbesitzer“ ist? Auch, wer 
lieber edle Destillate bevorzugt, braucht noch lange keinen 
eigenen Brennkessel. Denn jeder Stoffbesitzer darf 50 Liter 
Alkohol pro Jahr im Lohn brennen lassen.

Von der richtigen Lagerung
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. gibt hilf-
reiche Tipps zur Verarbeitung und zum Haltbarmachen der 
fruchtigen Ernte sowie zur richtigen Lagerung: Zwischen 2 
und 4°C bei 90 % relativer Luftfeuchtigkeit, am besten ab-
seits von Gemüse – das sind die optimalen Lagerbedingun-
gen, damit der Apfel auch noch später das Aroma in seiner 
Gänze entfalten kann. Süß oder herzhaft, traditionell oder 
modern, eine auf der Webseite des Vereins (www.streuobst-
paradies.de) veröffentlichte Rezeptsammlung ist groß und 
bietet für jeden Gaumen eine Versuchung.

Die Streuobstwiesen-Börse
Wer sich noch auf der Suche nach einer eigenen Wiese 
befindet, Geräte zur Bewirtschaftung benötigt oder Obst und 
„Stückle“ abzugeben hat, der wird in der Streuobstwiesen-
Börse fündig. Diese Plattform sorgt für einen großflächigen 
Austausch zwischen Suchenden und Bietenden. Es können 
dort nicht nur Inserate angeschaut werden, sondern auch 
Anzeigen in verschiedenen Kategorien aufgegeben werden. 
An persönlichen Daten werden dabei nur Name und ggf. Te-
lefonnummer veröffentlicht. Über ein verschlüsseltes Kontakt-
formular kann auch eine Kontaktaufnahme per Mail erfolgen. 
Ebenso lassen sich abseits des Internets Inserate platzieren: 
Über Telefon und Postkarte, die an Anlaufstellen wie Mos-
tereien oder Rathäusern ausliegt oder in der Geschäftsstelle 
angefordert werden kann, können Angebote an den Verein 
übermittelt werden.

Alle Tipps, Rezepte, Anlaufstellen und die Streuobstwie-
sen-Börse finden Sie unter www.streuobstparadies.de – das 
Stöbern lohnt sich. Außerdem ist die Geschäftsstelle des 
Schwäbischen Streuobstparadieses unter kontakt@streuobst-
paradies.de oder Tel. 07125 3093263 zu erreichen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lesereinsendung von einem unserer Nussbaum Club-Mit-
glieder (unsere Leser sind automatisch Mitglied):

Kohlweißlings Lieblingsstrauch
Am Morgen kann er kaum erwarten,
will, wenn es warm genug, gleich starten
zum attraktivsten Platz im Garten.

Dort prüft er Blüten, lässt sich nieder,
trinkt Nektar; fliegt davon; kehrt wieder
zum Lieblingsstrauch - dem Sommerflieder.  

Ein Gedicht von: C. M. Beisswenger

Der Garten im September 2018
Tipp: Schon jetzt kann die Pflanzung von laubabwerfen-
den Gehölzen im Spätherbst vorbereitet werden. Welche 
Arten und Sorten sollen zum Einsatz kommen? Stimmen 
deren Ansprüche mit dem Standort (Boden, Niederschlä-
ge, Klima) überein? Bei der Auswahl sollte auch auf die 
endgültige Größe geachtet werden, um Grenzabstände 
oder Bestimmungen der Gartenordnung in Kleingärten 
einzuhalten. Schließlich können schon jetzt die Pflanz-
stellen vorbereitet werden, indem der Boden tiefgründig 
gelockert und mit Kompost oder Gesteinsmehl angerei-
chert wird.

Feldsalat säen
Der zur Frühjahrsernte bestimmte Feldsalat sollte bis spätestens 
Mitte September ausgesät werden. Wird später gesät, gehen die 
Pflänzchen zu klein in den Winter, was den Ertrag im Frühjahr 
wesentlich schmaler ausfallen lässt. Feldsalat gedeiht außer auf 
schweren Lehmböden auf jedem Gartenboden. Wichtig ist eine 
freie, sonnige Lage. Gesät wird in einem Reihenabstand von 15 
cm und einer Saattiefe von 1,0 bis 1,5 cm. Die Saatmenge beträgt 
etwa 3 Gramm je Quadratmeter Anbaufläche. Für den Feldsalat 
lassen sich auch frei gewordene Frühbeete nutzen. Sie bieten den 
Vorteil, auch bei Schnee und Frost ernten zu können.

Petersilie topfen
Um im Winter laufend frische Petersilie ernten zu können, werden 
die Pflanzen jetzt in Töpfe gesetzt. Dazu kann gekrauste und glat-
te Blattpetersilie verwendet werden. Auch Wurzelpetersilie kann 
getopft werden, doch braucht es dafür größere und vor allem 
tiefere Töpfe. Für Blattpetersilie reichen Töpfe mit 12 cm Durch-
messer, bei Wurzelpetersilie sollten es 14er-Töpfe sein. In jeden 
Topf kommen möglichst viele Pflanzen. Der Abstand muss nicht 
mehr als 3 cm betragen. Die Pflanzen werden unter Schonung 
der Wurzeln aus dem Boden genommen und sofort eingetopft. 
Sie leiden bei langem Lagern an der Luft. Als Substrat kommt san-
dige Komposterde zum Einsatz. Die getopfte Petersilie bleibt bis 
zum Frostbeginn im Freien und wird dazu bis an den Topfrand in 
den Boden eingesenkt. Regelmäßiges Wässern ist ein Muss, das 
Substrat sollte anfangs nicht austrocknen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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